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So soll das vorliegende Konzept den politischen Gremien 
und der Verwaltung als Orientierungshilfe für zukünftige 
Entscheidungen dienen, um unsere Stadt noch besser zu 
machen. 

Wir leben in einer Zeit, welche einem ständigen Wandel 
unterliegt, deshalb ist uns als politischen Verantwortungs-
träger:innen bewusst, dass wir unser Handeln im Sinne 
des Zukunftsprofiles stetig anpassen werden müssen. Das 
Zukunftsprofil soll uns allen als Leitfaden für die nächsten  
10 bis 15 Jahre dienen. Innerhalb dieses Handlungsspiel- 
raumes können Synergien genützt und Platz für Neuerungen  
geschaffen werden.

Es sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlichst eingeladen, 
sich auch zukünftig intensiv an der Weiterentwicklung von 
Ried zu beteiligen. Jeder und jede Einzelne ist gefordert, das 
Gemeinsame in den Mittelpunkt zu stellen, nur so können 
die großen Herausforderungen, die auf uns warten, optimal 
bewältigt werden. 

Ich freue mich sehr, dass ein Rahmen für einen Entwicklungs-
prozess der Stadtgemeinde Ried erfolgreich geschaffen wurde  
und bedanke mich sehr herzlich bei allen Beteiligten für Ihre 
intensive und wertvolle Mitarbeit!

Herzlichst Ihr
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Nach einem intensiven zweijährigen Beteiligungsprozess, 
bei dem zahlreiche Mitwirkende aus Politik, Verwaltung, 
Wirtschaft, gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern 
ihren wertvollen Beitrag geliefert haben, liegt nun das 
Zukunftsprofil für die Stadt Ried vor. 

MAG.(FH) BERNHARD ZWIELEHNER

Bürgermeister der Stadt Ried

PROZESS- 
BEGLEITUNG:
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Die Bürger:innen  
sind das Herz einer 
Stadt. Euer 
Mitwirken 
macht den 
Unterschied.

Die Agenda.Zukunft zielt auf die 
Sicherung und Verbesserung 
der Lebensqualität vor Ort für 
gegenwärtige und künftige 
Generationen ab. Sie ermutigt 
und befähigt Menschen zur 
aktiven Mitgestaltung und 
Eigenverantwortung. Das Land 
OÖ unterstützt Gemeinden bei 
dessen Umsetzung. 

Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
www.agenda-zukunft.at

   S A N D R A
   S C H W A R Z

Vorwort

Ich durfte diesen Zukunftsweg seitens 
des Regionalmanagement OÖ und 
der Oö. Zukunftsakademie, Leitstelle 
Agenda.Zukunft ein Stück begleiten. Die 
Bürgerbeteiligungsarbeit in Ried habe ich 
als sehr intensiv, mit vielen Veranstaltungen 
und Möglichkeiten der Beteiligung, positiven 
Begegnungen, innovativen Ideen, aber 
auch so mancher schwieriger Diskussion 
erlebt. Zukunftsarbeit braucht Mut, 
Durchhaltevermögen, Begeisterung und 
Engagement von vielen. Das vorliegende 
Zukunftsprofil der Stadt Ried ist ein Aufruf 
zum Mitgestalten! Denn die positive 
Entwicklung der Stadt Ried und die 
Umsetzung der definierten Visionen und 

Ziele liegt in vielen Händen. Die kommenden 
Seiten sollen Sie inspirieren – inspirieren 
zu einer Projektidee oder zur Mitarbeit. 
Manche Projekte sind bereits gestartet, 
andere suchen noch Mitwirkende, einige 
Ideen warten noch auf ihre Umsetzung 
und so manche Vision braucht noch eine 
zündende Idee. Ich hoffe, dass auch durch 
Ihr Engagement – ganz gleich in welcher 
Form – die Zukunftsentwicklung in Ried 
neue Wege beschreitet und damit Ihre 
persönliche Lebensqualität gesichert 
und verbessert wird. Viel Freude beim 
Mitgestalten Ihrer Stadt!

Die Stadtgemeinde Ried hat sich 2022 auf den Weg 
gemacht. Auf einen Weg in Richtung Zukunft –  
gemeinsam mit den Riederinnen und Riedern! 
S A N D R A  S C H W A R Z Regionalmanagerin für 

regionale Zukunftsgestaltung
RMOÖ GmbH

Die Grundlagen für eine positive Zukunftsgestaltung 
und einer Generationenperspektive im Sinne der 
Nachhaltigkeit bilden die weltweite Agenda 21 von 
1992 und das seit 2015 von 193 Staaten der Welt 
beschlossene Nachfolgeprogramm Agenda 2030 
mit seinen 17 Nachhaltigkeitszielen (Sustainable 
Development Goals – kurz SDGs). Die Oö. 
Zukunftsakademie setzt sich für die Umsetzung der 
österreichweiten Agenda 2030 ein und koordiniert 
gemeinsam mit der Regionalmanagement OÖ 
GmbH die landesweiten Agenda-Aktivitäten.

Zukunftsorientierte Prozesse, Methoden und 
Organisationsformen schaffen Experimentierräume 
und Innovationen. Eigeninitiative, Beteiligung und 
Co-Kreation bilden den Nährboden für das Neue.

A G E N D A . Z U K U N F T
Ne t z w e r k
O B E R Ö S T E R R E I C H
Seit 2022 gehört Ried im Innkreis zum oberösterreichischen 
agenda.zukunft-Netzwerk, das bereits 179 von derzeit 438 
Gemeinden umfasst.

United Nations - 
PROGRAMM
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Präsentation Status Quo Agendaprozess
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 Projektwerk-Stadt
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 Präsentation Mobiltitätskonzept für Wirtschaft
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 zweite Projektwerkstatt
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Stadtrat (Zukunftsprofil)
politische Gremien

 Gemeinderat beschließt Zukunftsprofil
politische Gremien

 Stadtrat (Projektinitiativen stellen sich vor)

politische Gremien

 Stadtrat (Maßnahmenplan & Regelkreis)

politische Gremien

Gemeinderat (Maßnahmenplan & Regelkreis)

politische Gremien
regelmäßiger Stadtentwicklungsausschuss

politische GremienNahtstelle Projekte und zuständiger Ausschuss

politische Gremien
Ausschüsse, Stadtrat, Gemeinderat

politische Gremien

laufende Umsetzung politische Projekte

politische Gremien

Unterstützung bei Bürgerprojektinitiativen

Fachplanungsprozess

laufende Sammlung von Zahlen, Daten & Fakten
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 AG Mobilität
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 AG Mobilität
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Das Büro für partizipative Regional- und Quartiers-
entwicklung „raumsinn“ und die Regional- und 
Organisationsentwickler des Büros „loop3“ haben den 
Agendaprozess begleitet und uns bei der Erarbeitung 
der Prozessstruktur und der Beteiligung der Bürger:innen 
unterstützt. 

Im Rahmen einer Vielzahl von Veranstaltungen 
zur Bürger:innenbeteiligung, wie beispielsweise 
dem BürgerInnenrat, den Zukunftstagen, den 
Stadtteilgesprächen, den online-Umfragen, den 
Projektwerkstätten und öffentlichen Präsentationen 
& Ausstellungen, wurden die Ideen, Bedürfnisse und 
Zukunftsvisionen gesammelt und die Bürger:innen zum 
aktiven Mitgestalten eingeladen.

Parallel dazu wurden Fachplanungen in den Bereichen 
Mobilität, Stadtklima und Sozialraum in Auftrag 
gegeben, um eine valide Datengrundlage zu schaffen 
und die Visionen der Bürger:innen in Einklang mit 
den Expertisen zu bringen. Für den Bereich Mobilität 
wurde außerdem eine Arbeitsgruppe aus Politik, 
Stakeholdern, Verwaltung und Expert:innen eingerichtet. 

Die Agendagremien „Beirat“ und „Kernteam“, stellten 
die Prozesssteuerung und auch den Informationsfluss 
mit den Stakeholdern der Gesellschaft sicher. In einem 
iterativen Abstimmungsprozess in den Agenda- und 
politischen Gremien wurden die Leitthemen und Ziele 
für unsere Stadt Ried im Innkreis erarbeitet.  

Am 14. Dezember 2023 wurde das Zukunftsprofil von 
allen Parteien im Gemeinderat beschlossen. In den 
nächsten Jahren dient es als wertvolle Orientierungshilfe 
für politische Entscheidungen. 

Neu gegründete Projektinitiativen von Bürger:innen 
unterstützen die weitere gemeinsame Stadtentwicklung.
Die Prozessbegleitung spricht von einem vorbildlichen 
Stadtentwicklungsprozess mit der aktiven Einbeziehung 
der Bürger:innen, motivierte Projektverantwortliche 
in der Stadtverwaltung und die engagierten 
Agendagremien mit Politik und Stakeholdern, die es 
ermöglicht haben, in nur zwei Jahren ein gemeinsam 
getragenes und fachlich fundiertes Zukunftsprofil zu 
erarbeiten!

z u k u n f t R I E D  -  
u n s e r
A G E N D A P R O Z E S S
Der Rieder Gemeinderat hat sich 2022 zu den Zielen und Inhalten einer Nachhaltigen 
Entwicklung im Sinne der Agenda 2030 und seinen 17 Nachhaltigkeitszielen bekannt.  
Er hat sich für einen Agenda-Beteiligungsprozess entschieden, um einen Weg zu 
erarbeiten, gemeinsam unsere Stadt Ried zukunftsfähiger, enkeltauglicher und 
lebenswerter gestalten zu können.

„Es war uns eine Ehre, die Stadtgemeinde 
Ried im Innkreis in diesem vorbildlichen 
Stadtentwicklungsprozess mit der aktiven 
Einbeziehung der Bürger:innen zu begleiten. Wir 
erinnern uns an tolle Begegnungen mit vielen 
engagierten Menschen.“ 

Alles Gute und viel Spaß beim gemeinsamen 
Gestalten!
Mag. Sarah Untner und DI Florian Sturm

S
E

IT
E

 9

S
E

IT
E

 8

W W W . Z U K U N F T - R I E D . A T W W W . Z U K U N F T - R I E D . A T

a g e n d a . z u k u n f t R I E D a g e n d a . z u k u n f t R I E D



15
-M

in
ut

en
-S

ta
dt

, a
lle

s 
fu

ßl
äu

fig
 e

rr
ei

ch
ba

r
A

lte
r &

 N
eu

er
 S

ta
dt

pa
rk

 / 
N

or
dp

ar
k 

/ B
ra

ue
re

ip
ar

k 
/ P

fa
rr

er
hö

lz
l

A
ng

eb
ot

e 
fü

r E
rw

ac
hs

en
en

bi
ld

un
g

A
ttr

ak
tiv

e 
G

es
ch

äf
te

 m
it 

vi
el

fä
lti

ge
m

 B
ra

nc
he

nm
ix

At
tra

kt
iv

es
 u

nd
 le

is
tb

ar
es

 W
oh

ne
n

BA
V-

Fl
oh

m
ar

kt
Ba

hn
ho

f R
ie

d
Be

le
be

nd
e 

ze
nt

ru
m

sn
ah

e 
In

fra
st

ru
kt

ur
 w

ie
 K

in
de

rg
ar

te
n 

un
d 

Sc
hu

le
n

Be
ru

fs
bi

ld
en

de
 h

öh
er

e 
Sc

hu
le

n

Be
sc

hl
us

s K
lim

an
ot

st
an

d 
20

19

Bio
- u

nd
 R

eg
io

na
l-L

äd
en

Biod
ive

rs
itä

tsm
aß

na
hm

en

Blühen
der 

Blumen
sc

hmuck

Brau
ere

i R
ied

City
bus

CoWorking Spaces

Digitales Rieder K
ulturprogramm

Eltern Kind Zentrum (ELKI) R
ied

Energie Ried

Erhalt denkmalgeschützter Bausubstanz in der Innenstadt

FH für Gesundheitsberufe

FRIEDA (Frauengesundheitszentrum)

Familienfreundliche & Gesunde Gemeinde

Frauenberufszentrum / Frauennetzwerk 3 / Frau in der Wirtschaft

Frauenhaus / Treffpunkt der Frau

Frei- und Freizeitbad

Freiwillige Feuerwehr
Gem2Go / Rieder FerienpassGenerationenparkGeothermie / Kläranlage

Gewässerökologische Aufwertung der Rieder Bäche

Hochwasserschutz
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Mo DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Verkehrsberuhigung rund um Schulen & Kindergärten

■ Attraktive öffentliche Räume schaffen durch

◊ Intelligente und funktionelle Gliederung des Straßen- und Wegenetzes

◊ Verkehrsentlastung der Innenstadt

◊ Vermeidung von Durchgangsverkehr

◊ Belebung, Begrünung und Entsiegelung von Flächen

◊ Erhöhung der Einkaufs-, Wohn- und Aufenthaltsqualität

■ Parkraumstrategie umsetzen mit Pendlerparkplätzen, Mobility Points

und schrittweiser Reduktion der abgestellten Fahrzeuge im öffentlichen  

Raum zugunsten einer höheren Aufenthaltsqualität 

■ Gute Erreichbarkeit im Kfz-Verkehr sichern

S I C H E R E  U N D 
Z U K U N F T S F Ä H I G E 
M O B I L I T Ä T  A U F  B A S I S 
D E S  M O B I L I T Ä T S -
K O N Z E P T E S

WIR BEMÜHEN UNS UM 
VERKEHRSSICHERHEIT & -BERUHIGUNG

DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Durchgehende, sichere und attraktive Wege

zu Fuß und mit Rad schaffen

■ Schaffen von Infrastruktur für Radverkehr

(Schwerpunkt Innenstadt)

■ Ausbau regionaler Rad- (schnell-) Verbindungen

  ■ Stärkung Rieds als „15-Minuten Stadt“ 

 (Stadt der kurzen Wege)

■ Bewusstseinsbildung für aktive Mobilität

(mehr Wege zu Fuß und mit Rad)

DAS BEDEUTET FÜR UNS…

 ■ Attraktivierung öffentlichen Verkehrs in allen Stadtteilen

 mit Anbindung an die Umland-Gemeinden 

 ■ Bewusstseinsbildung für mehr Wege mit dem

 öffentlichen Verkehr

 ■ Ausbau Bahnhof inkl. Pendlerparkplätze und

 Anbindung Wegleiten

WIR BAUEN DEN ÖFFENTLICHEN 
VERKEHR BEZIEHUNGSWEISE DIE 
BEDARFSGERECHTEN DIENSTE AUS
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WIR BAUEN DIE FAHRRAD- 
& FUSSGÄNGER-
INFRASTRUKTUR AUS
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Attraktive Erreichbarkeit zur Stärkung der Zentrumsfunktion
(Einkaufen etc.) der Stadt
Ausreichend leistungsfähiges Straßennetz („Straßenfunktionsplan“)
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491o
EINE STADT VOLLER
MÖGLICHKEITEN

L E B E N D I G E  U N D 
L E B E N S W E R T E 
I N N E N S T A D T

DAS BEDEUTET FÜR UNS…

WIR BELEBEN DIE INNENSTADT & 
STEIGERN DIE FREQUENZ
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it
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el

DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Begrünung und natürliche Beschattung des öffentlichen Raums

■ Schaffung attraktiver Plätze zum Verweilen

■ Verkehrsberuhigung der Begegnungszone

■ Schrittweise Reduktion der abgestellten Fahrzeuge im öffentlichen Raum

■ Attraktive Fußgängerzone schaffen

■ Qualitätsoffensive für Rieder Gastgärten

■ Bewusstseinsbildung zu Attraktivierungspotential der Innenstadt

■ Bewusstseinsbildung zur Funktionsweise der Begegnungszone

WIR ERHÖHEN DIE AUFENTHALTSQUALITÄT 
IN DER INNENSTADT UND ERHALTEN DEN 
KLEINSTADT-FLAIR
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agenda.zukunftRIED
 

 	 ◾ Attraktivierung innerstädtischen Wohnens
 	 ◾ Unterstützung von Initiativen zur Revitalisierung von Leerständen
 	 ◾ Unterstützung von belebenden Aktivitäten und Veranstaltungen für unterschiedliche Ziel- und Altersgruppen, 

z.B. Märkte, Kulturveranstaltungen, Konzerte, Feste, Open Air, Kino, Interkulturelle und internationale Formate, 
Fest der Gemeinden des Rieder Bezirks

 	 ◾ Regionale und moderne Gastronomie mit einladenden Gastgärten und attraktiven Öffnungszeiten  
(auch am Wochenende und am Abend) unterstützen

 	 ◾ Teilnahme an Programmen zur Aktivierung von Leerstand & Brachflächen
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Space

ZUSAMMENLEBEN 
UND SOZIALES 
MITEINANDER

WIR SCHAFFEN RAUM FÜR  
BEGEGNUNG & AUSTAUSCH 
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DAS BEDEUTET FÜR UNS…
■ Einen offenen Ort schaffen, an dem man sich konsumfrei treffen und zu

allen erdenklichen Themen austauschen, inspirieren und ausprobieren kann

■ Schaffen von generationenübergreifenden und interkulturellen

Begegnungsmöglichkeiten und Förderung von Nachbarschaften in den

Stadtteilen

■ Identitätsfördernde Maßnahmen für die Stadtteile setzen

■ Begegnungsräume für Eltern & Kinder unterstützen
■ Kultureinrichtungen (wie z.B. Bücherei) als Begegnungsraum neu und für

Austausch denken

Generation
Z U K U N F T

D E N K E N

   

 

 

    

  

 

 

■ Unterstützung von Angeboten zur raschen Integration von Zugezogenen
■ Unterstützung von Angeboten zur Förderung des Zusammenlebens aller

Rieder Bevölkerungsgruppen
■ Unterstützung von Angeboten zur Sprachförderung sowie niederschwelligen

Bildungsangeboten
■ Unterstützung von ehrenamtlichen Initiativen zur Integration und Nachbarschaftshilfe
■ Ausbau von Angeboten zur Integration und Inklusion von Menschen mit besonderen

Bedürfnissen sowie Menschen mit Beeinträchtigung
■ Schaffung und Ausbau von Integrationsangeboten speziell für Kinder und Jugendliche
■ Unterstützung von Organisationen zur Integration und Menschen in Notsituationen
■ Vernetzung der Sozialeinrichtungen (Haus der Begegnung)
■ Laufende Anpassung, Weiterentwicklung und Umsetzung der Angebote gemeinsam

  

mit lokalen Trägern der sozialen Infrastruktur

03
  L E I T T H E M A
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WIR FÖRDERN MAßNAHMEN ZUR  
INTEGRATION, NACHBARSCHAFTSHILFE & 
INKLUSION

   DAS BEDEUTET FÜR UNS…

WIR SCHAFFEN ANGEBOTE
FÜR JUGENDLICHE

   DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Laufende Anpassung, Weiterentwicklung und Umsetzung der

 Angebote durch die Jugendkoordination der Stadtgemeinde unter

 Einbindung lokaler Träger der sozialen Infrastruktur

■ Konsumfreie Räume für Jugendliche mit Freizeitangebot schaffen

■ Stadtteilbezogene und wetterunabhängige Jugendangebote setzen

■ Unterstützung von Initiativen für außerschulische Lernangebote

 

 

■ Grünflächen für Freizeit & Sport zur Verfügung stellen
■ Entwicklung der Angebote unter Einbindung und Beteiligung der

Jugendlichen
Umsetzung des Handlungsprofil „Jugend 2022“ durch die
Jugendkoordination der Stadt Ried

■ Umsetzung Handlungsempfehlungen aus Sozialraumanalyse

Le
it
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el
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DAS BEDEUTET FÜR UNS...

	◾ Einen offenen Ort schaffen, an dem man sich konsumfrei treffen und zu  

allen erdenklichen Themen austauschen, inspirieren und ausprobieren kann

	◾ Schaffen von generationenübergreifenden und interkulturellen 

Begegnungsmöglichkeiten und Förderung von Nachbarschaften in den 

Stadtteilen

	◾ Identitätsfördernde Maßnahmen für die Stadtteile setzen

	◾ Begegnungsräume für Eltern & Kinder unterstützen

	◾ Kultureinrichtungen (wie z.B. Bücherei) als Begegnungsraum neu und  

für Austausch denken

HANDLUNGSPROFIL
“JUGEND 2022”

SOZIALRAUM-
ANALYSE
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491oL E B E N S R A U M
U N D  W O H N E N

DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Unterstützung von Bürger- und Vereinsinitiativen zur Belebung in den Stadtteilen

■ Einbindung von Bürger- und Vereinsinitiativen bei Entwicklung von Naherholungs- und Bewegungsflächen

■ Erhöhung der Sicherheit und Lebensqualität durch Verkehrsberuhigung in Wohngebieten

■ Umsetzung der Prinzipien der „15-Minuten Stadt“

■ Angebot von Grün- und Aufenthaltsflächen mit adäquater Ausstattung (u.a. Sitzgelegenheiten) erhöhen

WIR FÖRDERN UND ERHALTEN DIE 
LEBENSQUALITÄT IN DEN STADTTEILEN
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DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Keine neuen Bauland-Widmungen genehmigen

■ Baulandreserven mobilisieren

■ Brachflächen beleben

■ Doppelnutzung von Parkplätzen unterstützen

■ Messegelände attraktivieren

■ Informieren und Bewusstsein bilden zum Thema

„Nachhaltigkeitsaspekte beim Neubau“

■ Sanierung vor Neubau bei stadteigenen Bauprojekten

■ Unterstützung von Maßnahmen zur Aktivierung von Leerstand

■ Entsiegelung und Reaktivierung von versiegelten Flächen

■ Erhebung und Erhalt aller Grünflächen mit dem Ziel diese in den

nächsten Jahren zu erhöhen. Festlegen dieser Entwicklungsziele im

Flächenwidmungsplan und Bebauungsplan

WIR GEHEN SORGSAM MIT 
GRUND UND BODEN UM

Le
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DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Sanierung vor Neubau bei stadteigenen Bauprojekten

■ Baukultur und Nachhaltigkeitsaspekte (im Neubau) fördern

■ Unterstützung zur Attraktivierung von Leerstand

■ Entsiegelung von brachliegenden Flächen

WIR FÖRDERN BAUKULTUR ALS 
WESENTLICHEN TEIL DER  
LEBENSQUALITÄT
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DAS BEDEUTET FÜR UNS…

 ■ Gemeinnützige Wohnbauträger anregen, leistbaren

Wohnraum zu schaffen

■ Betriebe anregen, Innenstadtwohnflächen (Klein- und

Kleinstwohnungen) für internationale Fach- und Schlüssel- 

kräfte zu mieten und in Sanierung und Reaktivierung von 

Wohnflächen zu investieren

■ Unterstützung von Initiativen für generationenübergreifende

und gemeinschaftliche Wohnformen

■ Unterstützung von zukunftsorientierten Wohnangeboten

für betreuungs- bzw. pflegebedürftige Personen

WIR UNTERSTÜTZEN ALTERNATIVE 
(NEUARTIGE) UND LEISTBARE 
WOHNANGEBOTE
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491o
DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Anbindung möglichst aller Stadtteile an Geothermie

und Glasfaser

■ Ergänzende versorgende Infrastruktur für wachsende

Wohngebiete in den Stadtteilen schaffen und laufend anpassen,

z.B. Stadtteil-Spielplätze und Kindergärten

■ Ermöglichen von Nahversorgungsangeboten in allen Stadtteilen

■ Schaffung und Ausbau gemeinschaftlich genutzter Infrastruktur

Indoor & Outdoor

Z U K U N F T S -
G E R E C H T E 
I N F R A S T R U K T U R

WIR SORGEN FÜR BEDARFSGERECHTE 
VERSORGUNG ALLER STADTTEILE

DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Garantierte Wahlmöglichkeit für Kinderbetreuung

von Erwerbstätigen

◊ Ausreichend lange und flexible Angebote, auch

an den Randarbeitszeiten

◊ Nachmittagsbetreuung

■ Angebote für Alleinerziehende unterstützen

05
  L E I T T H E M A

WIR SETZEN UNS FÜR BEDARFS- 
GERECHTE KINDERBETREUUNGS-
ANGEBOTE EIN
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DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Erstellung eines Spielraumkonzeptes für Ried unter Einbindung relevanter

Stakeholder und Sicherstellung der dafür erforderlichen Flächen

■ Freizeittreff für alle Generationen schaffen

■ Konsumfreien und inklusiven Begegnungsort für alle Generationen schaffen

■ Sportstätten als (generationenübergreifende) Treffpunkte erhalten

■ Sportanlagen mit adäquater Ausstattung für Jugend zur Verfügung stellen

■ Spielplätze für Kinder zur Verfügung stellen
■ Schaffung von Infrastruktur für „15-Minuten Stadt“ (Stadt der kurzen Wege)

bezogen auf Grünflächen (Volksschulen, Kinderbetreuung, Spielplätze)

■ Erstellung eines Sportstättenkonzeptes für Ried unter Einbindung der Vereine

und langfristige Sicherung der dafür erforderlichen Flächen

WIR SCHAFFEN ZUSÄTZLICHE FREIZEIT- & 
SPIELAREALE UND MACHEN BESTEHENDE 
ANGEBOTE ZUGÄNGLICH
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 	 ◾ Anbindung möglichst aller Stadtteile an Geothermie & Glasfaser
 	 ◾ Ergänzende versorgende Infrastruktur für wachsende Wohngebiete 

in den Stadtteilen schaffen und laufend anpassen, z.B. Stadtteil-
Spielplätze und Kindergärten

 	 ◾ Ermöglichen von Nahversorgungsangeboten in allen Stadtteilen
 	 ◾ Schaffung und Ausbau gemeinschaftlich genutzter Infrastruktur, 

Indoor & Outdoor
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491o L E B E N D I G E  & 
V E R N E T Z T E 
W I R T S C H A F T 

DAS BEDEUTET FÜR UNS…
■ Stärkung der Aufenthaltsqualität durch Investitionen/Maßnahmen im öffentlichen Raum
■ Unterstützung von Initiativen der Rieder Wirtschaft in Bezug auf die Förderung des Branchenmixes mit

Nischengeschäften, regionalen und nachhaltigen Angeboten und Angeboten des täglichen Bedarfs
■ Erhalt des Kleinstadt-Flairs durch gute räumliche Durchmischung von Dienstleistern, Gastronomie,

Handel, Gewerbe, Kultur, Wohnen in der Kernzone

■ Erhalt der Positionierung Rieds als Handelsstadt
■ Erhalt der Produktionsstandorte
■ Anregen von Neugründungen und Unterstützung von Start-Ups durch gezielte Initiativen

◊ Räume zur Verfügung stellen
◊ Positives Umfeld für Gründerszene schaffen

WIR STÄRKEN RIED ALS EINKAUFSSTADT SOWIE ALS 
HANDELS- UND DIENSTLEISTUNGSZENTRUM
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el

DAS BEDEUTET FÜR UNS…
■ Unterstützung der Rieder Wirtschaft in der

◊ Vernetzung und Abstimmung mit dem innerstädtischen Einkaufszentrum
◊ Vernetzung und Zusammenarbeit der Plattform Innenstadt: Stadtmarketing, Stadtverwaltung & -politik
◊ Vernetzung mit Großbetrieben & Meinungsbildner:innen
◊ Gemeinsame Werbung der großen Firmen zur Akquise von Mitarbeiter:innen

■ Positionierung Rieds als Wirtschaftsstandort
■ Begegnungs- und Austauschmöglichkeiten für internationale Fachkräfte und Kompetenzträger ermöglichen
■ Kooperation der Rieder Messe mit Energie Ried zur Erreichung der Ziele Rieds fördern

◊ Ausbau Geothermie
◊ Energiegemeinschaften
◊ PV-Anlagen
◊ Mobility Point
◊ Attraktivierung und Weiterentwicklung des Messegeländes

06
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WIR FÖRDERN DIE VERNETZUNG DER WIRTSCHAFTS-
TREIBENDEN UND SOZIALPARTNER
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Öko
DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Herstellung und Nutzung erneuerbarer Energie und Wärme

■ Energie und Ressourcen sparen

■ Gemeinschaftsprojekte bzw. private Finanzierung für

öffentliche Projekte unterstützen

   DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Vorhandene Grünräume schützen

■ Mehr Begrünung und Pflanzung von Bäumen in der

Innenstadt

■ Fassaden- und Dachbegrünungen fördern

■ Straßenbegleitgrün im Zuge von Straßenbaumaßnahmen

  berücksichtigen

■ Bäche zugänglich und erlebbar machen, Uferschutzzonen

definieren

■ Belebung von Brachflächen

■ Erstellung eines Grünraumkonzeptes und Sicherstellung

der dafür erforderlichen Flächen

■ Gewässerökologische Aufwertung der Fließgewässer

■ Schaffung von identitätsstiftenden Freiraumelementen

in den Stadtteilen
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WIR SCHÜTZEN BESTEHENDE 
GRÜNFLÄCHEN & SCHAFFEN 
NEUE GRÜNRÄUME

WIR FÖRDERN 
BEWUSSTSEINSBILDUNG 
UND INITIATIVEN ZUR 
KLIMAWANDELANPASSUNG UND 
ZUM KLIMASCHUTZ

   DAS BEDEUTET FÜR UNS…
■ Maßnahmen zur Klimawandelanpassung in der örtlichen

Raumplanung / im Bebauungsplan festlegen

■ schonender Umgang mit Ressourcen Energie und Wasser

■ Förderung der Biodiversität
◊ Bewusstseinsbildung zu naturnaher Begrünung und

Gartengestaltung

■ Wissensvermittlung und Bewusstseinsbildung zu den

Themen Klimawandelanpassung, Klimaschutz

und nachhaltiger Lebensstil im Bereich Ernährung,

Abfallvermeidung, Re-Use und Upcycling, insbesondere für

Kinder und Jugendliche

■ Schaffen des eigenen Mikroklimas und Setzen von

klimaregulierenden Maßnahmen durch Umsetzung der

Empfehlungen der Stadtklimaanalyse

■ Entsiegelung und Reaktivierung von versiegelten Flächen
■ Erstellung der kommunalen Klimastrategie und Umsetzung

der Empfehlungen daraus

U M W E L T , 
R E S S O U R C E N , 
E N E R G I E  & 
N A C H H A L T I G E R 
L E B E N S S T I L

WIR FÖRDERN NACHHALTIGE  
ENERGIE- & WÄRMEVERSORGUNG
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Ökologie
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DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Kulturangebote und deren Vernetzung unterstützen

■ Fördern von Veranstaltungen

■ Gemeinsame Kommunikation der Angebote

■ Öffentlichen Raum für kulturelle Veranstaltungen zur

Verfügung stellen (Pop-Up Ausstellungen, Konzerte, …)

Mo
WIR MACHEN KULTUR- UND 
VERANSTALTUNGSINITIATIVEN 
SICHTBAR

DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Kommunikation vorhandener Angebote der Gastronomie,

Infrastruktur, Initiativen und Organisationen
■ Informationen zu geplanten, laufenden und umgesetzten

Projekten der Stadtgemeinde

■ Zeitnahe Informationen zur Arbeit der politischen Ausschüsse

und des Gemeinderats

■ Nutzen von unterschiedlichen, zielgruppengerechten

Plattformen und Kommunikationskanälen

■ Stärkung des Referats für Kommunikation und

Öffentlichkeitsarbeit in der Stadt Ried

G U T E R 
I N F O R M A T I O N S F L U S S 
U N D  B E T E I L I G U N G

WIR FÖRDERN EINE AKTIVE 
KOMMUNIKATION DER 
STADTGEMEINDE

DAS BEDEUTET FÜR UNS…

■ Zurverfügungstellung eines physischen Ortes, an dem

Initiativen entstehen können, ein Zuhause haben, und

sich Interessierte und Engagierte finden können

■ Vereinfachung der Rahmenbedingungen zur Beteiligung –

vom Mitreden zum Mitgestalten

■ Ansprechperson für zivilgesellschaftliche

Projektinitiativen installieren

■ Förderung einer Kultur der Beteiligung

■ Institutionalisierung der Agenda.Zukunft-Arbeit auch

nach Abschluss des Zukunft.Ried-Prozesses

S D G s 
4  /  9  /  1 1  /  1 6
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WIR SCHAFFEN MÖGLICHKEITEN  
FÜR BETEILIGUNG & ENGAGEMENT 
ALLER BÜRGER:INNEN
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Projektinitiativen in 
Ried von Bürger:innen 
für deine Stadt Ried.  49

10Bürger:innen engagieren sich für ihre Stadt und setzen 
ihre Herzensprojekte in Ried im Innkreis im Rahmen des 
Stadtentwicklungsprozesses zukunftRIED um.

Bürger:innenbeteiligung bedeutet, dass die 
Menschen mitreden und sich einbringen. 
In verschiedenen Formaten wurden im 
Rahmen des zukunftRIED-Prozesses die Ideen, 
Anregungen und Wünsche der Bürger:innen 
gesammelt. Es fanden unter anderem 
Zukunftstage statt, ein Bürger:innenrat 
wurde ins Leben gerufen, es hat eigene 
Stadtteilgespräche gegeben und alle Rieder 
Haushalte wurden anhand von on- und 
offline-Fragebögen zu ihrer Stadt, und explizit 
zur Mobilität, befragt. 

So wurde der Kontakt zu den Bürger:innen 
geknüpft und ihre Sichtweisen auf „ihr Ried“ 
wurde eingebunden.

Bürger:innenbeteiligung bedeutet auch, 
dass die Menschen mitmachen. Zukunft 
Ried ermutigt Bürger:innen zur aktiven 
Mitgestaltung und Umsetzung ihrer Projekte 
in Ried. Projektinitiativen haben 

sich gegründet und setzen sich für ihre 
Herzensanliegen und Ideen für eine bessere 
Lebensqualität in Ried ein.

Bürger:innenbeteiligung bedeutet auch, dass 
die Menschen mitmachen. Wir ermutigen 
und befähigen die Bürger:innen zur aktiven 
Mitgestaltung und Eigenverantwortung. 
Bürger:innen haben Projektinitiativen 
gegründet und setzen ihre Herzensanliegen 
und Ideen für eine bessere Lebensqualität in 
Ried um.

Hier können sie sich über diese 
Projektinitiativen informieren und mit den 
Projektvertreter:innen Kontakt aufnehmen, 
ihre eigene Projektidee zeigen und andere 
Menschen zum Mitmachen motivieren.

Das Stadtentwicklungsforum ist ein 
physischer Treff- und Austauschpunkt für 
die Projektgruppen. Hier können Sie sich 
treffen, an den Projekten arbeiten, sich 
über Stadtentwicklung austauschen und 
informieren - ein offener Ort für alle.

   P R O J E K T - 
   I N I T I A T I V E N

Bürger:innen VORSTELLUNG 
PROJEKTE

Du willst mitmachen oder hast  
noch eine andere Idee?

Dann kontaktiere uns:
agenda.zukunft@ried.gv.at
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I N G .  M M A G .  P E T E R  E C K K R A M M E R

Ich bedanke mich bei allen, die sich in den Gremien 
wie Beirat, Kernteam, Arbeitsgemeinschaft Mobilität 
beteiligt haben. 

Ich bedanke mich bei allen Bürger:innen, die sich mit 
Ihren Projekten und Ideen in den Agenda-Prozess 
eingebracht haben.

Ich bedanke mich für die vielen guten Ideen und 
Anregungen, die uns in der Entwicklung der Stadt 
weitergebracht haben. 

Weiters bedanke ich mich auch bei unserem Partner 
des Regionalmanagements, die das Projekt von 
vornherein sehr unterstützend begleitet haben 
und auch sehr viel zum Gelingen dieses Projektes 
beigetragen haben.

Mein Dank gilt natürlich dem professionellen 
Prozessbegleiter, dem Büro Raumsinn und Loop3, 
besonders Mag. Sarah Untner und Dipl.-Ing. Florian 
Sturm. 

Ich bedanke mich bei all den politischen 
Mandatar:innen, die sich in Gremien eingebracht 
haben und ihre Zeit und ihr Wissen dem Prozess 
zur Verfügung gestellt haben und gemeinsam mit 
der Stadtverwaltung Maßnahmen im Sinne des 
Leitbilds bürger- und serviceorientiert und auch 
steuergeldbewusst vorantreiben.

W A S  W Ä R E  E I N 
B e t e i l i g u n g s - 
p r o z e s s  O H N E  
D I E  M I T W I R K U N G  
E N G A G I E R T E R 
P E R S O N E N ?
Danke an die Mitarbeiter:innen der Stadtgemeinde für ihre 
Bereitschaft und Offenheit neue – auch digitale – Wege zu gehen 
und zu suchen.

Ich bedanke mich auch sehr herzlich beim engagierten Team 
des Rathauses, insbesondere Dipl.-Ing. Regina Barth und  
Mag. Magdalena Schneiderbauer, für das ständige Ankurbeln 
des Prozesses, dass dieser auch entsprechend im Fluss bleibt. 

Es geht jetzt darum, diese vielen guten Ideen umzusetzen, einiges 
davon wurde schon begonnen, große Themen stehen noch zur 
Verwirklichung an. 

Gemeinsam werden wir die Zukunft Rieds als besonders 
lebenswerte Stadt weiterentwickeln.

Herzlichen Dank

Stadtamtsdirektor

   Z U K U N F T S P R O F I L

Danke

M E I L E N S T E I N E 
Z U K U N F T  R I E D
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